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Gesellschaft für Gastroenterologie in Herne e.V.
Hepatitis Selbsthilfe – Herne/Bochum

20. Herner Lebertag 2017
Mittwoch, den 29. März 2017 von 17.30 – 21.00 Uhr

Kulturzentrum Herne, Willi-Pohlmann-Platz 1, Herne (VHS-Saal)

Begrüßung:  I. v. Dongen, (SHG) und W. Kowalski (SHG)

 ■ 20. Herner Lebertag: was haben wir erreicht? 
 PD. Dr. med. Anton Gillessen, Münster

 ■ Die Leber: was leistet dieses Organ?  
 Wie stellt man Krankheiten der Leber fest? 
 Ingo v. Thiel – DLH, Köln

 ■ Leberschäden durch Nahrungsmittel und Umweltgifte 
 Prof. Dr. med. Andrea Tannapfel, Bochum

 ■ Leben mit einer chronischen Lebererkrankung 
 Dr. med. Iris Veit, Herne

 ■ Biliäre Lebererkrankungen – neue Therapieoptionen 
 Prof. Dr. med. Heinz Hartmann, Herne

 ■ Neues zur Hepatitis B und E 
 Dr. med. Gisela Felten, Herne

 ■  „Fettleber“ – Neues zur Diagnostik und Therapie 
 Olaf Engelke, Herne

 ■ Hepatitis C: weiterhin Heilung für alle? 
 Dr. med. Dietrich Hüppe, Herne
 
Moderation: Dr. med. Johanna Preiss, Herne

Neuer Praxispartner: Dr. med. Matthias Hinz
Er absolvierte seine Weiterbildung zum Internisten im Alfried-Krupp-Krankenhaus in Essen-Rüttenscheid von 
2003 bis 2009 und spezialisierte sich zum Gastroenterologen von 2009 bis 2012 am Universtitätsklinikum in 
Essen bei Prof. Dr. Guido Gerken. 

Dr. med. Matthias Hinz war von 2013 bis 2016 als Leitender Oberarzt (Stellvertreter des Chefarztes) am  
Klinikum Niederberg in Velbert tätig und leitete dort ebenfalls eine Ambulanz für chronisch entzündliche 
Darmerkrankungen (CED). 
Er ist seit 2009 Ernährungsmediziner und besitzt die DGVS-Zertifikate für CED und Hepatologie.

Wir freuen uns auf eine erfolgreiche Zusammenarbeit!

Folgen Sie uns auf Facebook!
https://www.facebook.com/gastro.praxis

Eintritt frei
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Gastro-Praxis in Bewegung – 1.000 € Spende für Rote Hose e.V.
Seit Jahren setzt sich die Gastroenterologische Gemeinschaftspraxis Herne 
in vielfältiger Weise für die Darmkrebsvorsorge ein. In 2016 wurde es dann 
mit einem ganz besonderen Projekt sportlich:
 „Gastro-Praxis in Bewegung“.
Frau Dr. Felten als Praxispartnerin sowie zwei Mitarbeiterinnen legten so 
viele Kilometer wie möglich mit dem Rad zurück, indem sie für alle erdenk-
lichen Wege das Rad anstelle des Autos nutzten. Für jeden gefahrenen  
Kilometer sollten schließlich 10 Cent in die Darmkrebsvorsorge investiert 
werden.

Innerhalb des Jahres 2016 haben die drei Mitstreiterinnen ganze  
9.467 Kilometer erradelt!  

Die Gastro-Praxis-Herne rundete die  
Kilometer auf 10.000 km auf, sodass 
eine Spendensumme von 1.000 €  
erreicht wurde. Diese wurde dem  
Verein Rote Hose Darmkrebsvorsorge 
e.V.  übergeben, der mit vielfältigen 

und deutschlandweiten Aktionen Jung und Alt  über die Vorsorge und 
-früherkennung aufklärt und das Tabuthema Darm auflockert. 

Die erste Vorsitzende des Vereins, Petra Thomas, findet die Aktion herausra-
gend: „Diese sportliche Herausforderung mit dem nötigen täglichen Ehrgeiz 
über ein Jahr lang durchzuziehen ist einfach nur bewundernswert und passt 
hervorragend zu unserer Strategie der krassen und jungen Aufklärung!“

Am 27. Januar wurde der Spendenscheck feierlich an den Vorstand der Roten  
Hose e.V. übergeben.

Patienteninformation - NEUe Studie
Liebe Patientin, lieber Patient,

unsere Praxis nimmt an einer neuen Studie zur Behandlung des Reizdarmsyndroms teil. 

Gesucht werden Patienten, die seit mindestens 3 Monaten an Symptomen wie z.B. Bauchschmerzen und Blähungen leiden.
Es wird untersucht, ob ein pflanzliches Arzneimittel (Pfefferminz - und Kümmelöl) einen positiven Effekt auf Reizdarmsymptome hat.

Die Prüfsubstanz wird 2x täglich oral mit Wasser eingenommen. 
Als Ersatzmedikation kommt das Butylscopolamin/Paracetamol zum Einsatz.

Am Anfang der Studie kommen sowohl ein Placebo als auch die Prüfsubstanz 
zum Einsatz. 
Nach 8 Wochen werden alle Patienten mit der Prüfsubstanz behandelt.
Bei Patienten über 50 Jahren ist eine Darmspiegelung vor Studienteilnahme 
nötig.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Für weitere Informationen stehen Ihnen unsere Studienassistentinnen Frau 
Zemke und Frau Peplinski unter Tel.: 02323 / 9462238 jederzeit zur Verfügung.

v.l.n.r. : A. Radloff, G. Schmidt, Dr.  G. Felten (Gastro-Praxis)  
H.-J. Sinke, A. Sinke (Vorstand Rote Hose e.V.)


